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Zur Berathung ſteht zunächſt die aus dem internationalen Poſt
liongreß in Waſhington hervorgegangene Vertragsurkunde

Staatsſekretär v Podbielski gedenkt zunächſt der Verdienſte des ver
ſtorbenen Staatsſekretärs Dr v Stephan um das Zuſtandekommen des
Weltpoſtvertrages und giebt ſodann einen Ueberblick über den Umfang des
auf Grund deſſelben bis heute zu Stande gekommenen internationalen
Verkehrs Deutſchland habe auch auf dem letzten Kongreß erreicht daß
ſeine ſämmtlichen Anträge angenommen wurden Das Strafporto für
unfrankirte Poſtkarten ſei auf die Hälfte herabgeſetzt das Meiſtgewicht für
Waarenproben und für Packete ſei den Wünſchen des Handelsſtandes ent
ſprechend erhöht worden für erſtere auf 300 g für letztere auf 5 Kg
Der Poſtanweiſungsverkehr ſei einheitlich geſtaltet worden Angeſichts
dieſer Vortheile bitte er dem Vertrage die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung
zu ertheilen

Damit ſchließt die erſte Berathung Der Vertrag wird ſofort in zweiter
Leſung ohne weitere Diskuſſion genehmigt

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzes betr die Handels
beziehungen zum britiſchen Reich durch das dem Bundesrathe die
Ermächtigung ertheilt wird Großbritannien und ſeinen Kolonien bis zum
30 Juli 1899 diejenigen Vortheile einzuräumen die ſeitens des Reichs
den Angehörigen oder den Erzeugniſſen des meiſtbegünſtigten Landes
gewährt werden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bittet dieſes Geſetz anzunehmen
Der Handelsvertrag mit England laufe mit dem 30 Juli ds Js ab
Eine Einigung über einen Vertrag mit England und ſeinen Kolonien
habe bis jetzt noch nicht vereinbart werden können Deshalb hätten die
verbündeten Regierungen die in dem Geſetze enthaltene Vollmacht nach
geſucht Sie würden von derſelben keinen Gebrauch machen wenn nicht
von engliſcher Seite völlig gleichwerthige Zugeſtändniſſe gemacht würden

Damit ſchließt die erſte Berathung Das Geſetz wird darauf ſofort in
zweiter Leſung angenommen

Sodann werden eine Reihe von Petitionen die bei der Etats
berathung vor Oſtern nicht zur Erledigung gebracht waren den Kom
miſſionsanträgen gemäß durch die zum Etat gefaßten Beſchlüſſe für er
ledigt erklärt

Eine Petition betr Erhöhung der Gehälter der Poſtunterbeamten und
beſonders der Landbriefträger die nach dem Kommiſſionsantrage
ebenfalls für erledigt erklärt werden ſoll beantragt

Abg Singer Soz der Regierung als Material zu überweiſen
Redner erſucht dabei um Auskunft darüber ob bereits ein formeller Be
ſchluß des Bundesraths dahin vorliege daß die Gehälter der Landbrief
träger im nächſten Etat aufgebeſſert werden ſollen

Staatsſekretär v Podbielski beſtätigt daß ein ſolcher Beſchluß ſeitens
des Bundesraths gefaßt worden

Abg Dr Müller Sagan fr Vp ſchließt ſich den Ausführungen
und dem Antrage des Abg Singer durchaus an

Der Antrag Singer wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
und der Freiſinnigen abgelehnt der Kommiſſions Antrag angenommen

Sodann wird die zweite Berathung des von den Abgg v Saliſch u
Gen konſ beantragten Geſetzentwurfs betr Aenderung und Ergänzung
der Vorſchriften der Civilprozeßordnung und der Strafprozeßordnung über
die Eidesleiſtung fortgeſetzt bei der von dem Abg Riutelen beantragten
Zuſatzbeſtimmung zu S 443 der Civilprozeßordnung nach der es den
Schwörenden freiſtehen ſoll eine ihrem Glaubensbekenntniß entſprechende
Bekräftigungsformel dem Eide hinzuzufügen

Abg Rintelen Centr führt einige Fälle an in denen Richter die
Hinzufügung der Bekräftigungsformel verweigert haben ſollen Würde
ſein Antrag abgelehnt ſo würden ohne Zweifel dieſe Fälle noch häufiger
werden

Abg v Saliſch konſ Da ihm mitgetheilt worden ſei daß in
manchen Landestheilen beide chriſtlichen Konfeſſionen ſich einer und der
ſelben Bekräftigungsformel bedienen ſo beantrage er den Antrag Rintelen
dahin abzuändern daß den Angehörigen der chriſtlichen Kirchen geſtattet
ſei den Schlußworten der Eidesformel die Worte hinzuzufügen durch
Jeſum Chriſtum zur Seligkeit oder und ſein heiliges Evangelium
Anderweitige Zuſätze feien unzuläſſig

Staatsſekretär Nieberding erklärt der Antrag Saliſch ſei noch be
denklicher als der Antrag Rintelen Vielfach ſeien ganz andere Formeln
in der Bevölkerung üblich Lege man allgemein einzelne Formeln feſt
ſo könnten damit leicht die religiöſen Gefühle verletzt werden Er bitte
um Ablehnung des Abänderungsantrages von Saliſch

Abg Träger freiſ Volksp ſpricht ſich ebenfalls gegen die Anträge
aus Der Antrag Saliſch ſei geradezu gefährlich und er werde ihm mit
allen Mitteln entgegentreten Der Eid werde doch nicht nur von Chriſten
geleiſtet ſondern von Staatsbürgern jeder Religon

Abg v Cunhy natlib iſt auch der Anſicht daß der jetzige Zuſtand
allen Anſprüchen genüge Nach einer weiteren Debatte wird der Antrag
Saliſch abgelehnt der Antrag Rintelen angenommen

Nunmehr erſtreckt ſich die Berathung auf S 52 und 58 der Straf
prozeßordnung welche von der Berechtigung zur Verweigerung des Zeug
niſſes handeln Hier hat die Kommiſſion die bisherige Befugniß der
Geiſtlichen dahin ausgedehnt daß ſie über Dinge die ihnen in Aus
übung der Seelſorge anvertraut ſind überhaupt nicht zu vernehmen ſeien

Staatsſekretär Nieberding betont daß die Regierung zu einer ſo
weit gehenden Abänderung des beſtehenden Rechts wohl ſchwer zu be
wegen ſein würde

Nach einer weiteren Debatte beantragt Abg Schall konſ daß ſich
die Vernehmung eines Geiſtlichen nicht auf dasjenige erſtrecken ſolle was
ihm in Ausübung ſeiner ſeelſorgeriſchen Thätigkeit unter dem Siegel des
ſeelſorgeriſchen Geheimniſſes mitgetheilt iſt

Abg Frhr v Stumm Reichsp ſpricht ſich gegen alle Aenderungen
des gegenwärtigen Rechtszuſtandes aus

Hierauf wird die Weiterberathung vertagt
Nächſte Sitzung Freitag Naturalleiſtungen an die bewaffnete Macht

elektriſche Maßeinheiten Petitionen Antrag Paagſche betr Beſteuerung
von Saccharin Fortſetzung der heutigen Berathung

Grmüälde Ansſtellung

Jn unſerer Montagsnummer brachten wir einen orientirenden Artikel
über die Gemäldeausſtellung des Ausſteller Verbandes Münchener Künſt
ler heute ſei es nun geſtattet die Aufmerkſamkeit nochmals auf einige
beſonders hervortretende Werke zu lenken
die drei dem Saaleingang gegenüber aufgeſtellten Landſchaften von Gam

despert Anderſen Lundby und Leonhardi auf

Da fallen dem Beſucher zuerſt
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letztgenannten Künſtlers iſt eine ganz hervorragende Arbeit welche mit
Recht die Auszeichnung verdient hat Der Künſtler zeigt uns eine ſteil
abfallende Schlucht in welcher ein kleiner Gebirgsbach munter über

Felsblöcke ſpringend der Tiefe zueilt Der Vordergrund des
Bildes liegt noch im Schatten nur die höher gelegenen Partien werden
in äußerſt pikanter Weiſe von der Sonne beleuchtet Jn der glücklich
gewählten Beleuchtung und der zarten fein empfundenen Farbe liegen
denn auch die Hauptvorzüge des Bildes auf Grund derer es in Madrid
1892 mit der erſten Medaille ausgezeichnet worden iſt Gleich daneben
hängt ein ebenfalls groß angelegtes Landſchaftsbild von Anderſen Lundby

Abend an der norwegiſchen Küſte Der Künſtler führt uns in dieſem
Bilde einen norwegiſchen Fjord in der prächtigen Beleuchtung der unter
gehenden Sonne vor Jm Vordergrunde über den ſich ſchon ſilbergraue
Schatten gelagert haben ſehen wir mächtige Felsblöcke an denen die
Wogen hochaufſpritzend zerſchellen der ferne Hintergrund wird durch eine
felſige Landzunge gebildet deren Ufer ebenfalls ſchon im Schatten verſinkt
während die Spitzen der Felſen noch von den letzten Strahlen der unter
gehenden Sonne beſchienen werden Auch die Haidelandſchaft von
Gampert iſt ein treffliches und wahres Bild und verdient hervorgehoben
zu werden Der Künſtler hat ein Haidedörfchen von einigen Bäumen
umgeben dargeſtellt Am Himmel haben ſich drohende Gewitterwolken
zuſammen gezogen Dies iſt alles ſo einfach und natürlich gemalt daß
man je länger man das Bild betrachtet deſto tiefer in ſeine Feinheiten
eindringt Von ganz beſonderem Reize ſind ferner auch die beiden Hoch
gebirgsmotive von Moritz Erdmann der hohe Goll von der Ramſau
geſehen und der Welferdorn von Gries am Brenner geſehen Jn dem
erſteren führt uns der Künſtler auch die Gluth eines Sonnenunterganges
vor Das Thal hat ſich ſchon in violette Schatten gehüllt welche die
Einzelheiten verſchwinden laſſen während die Spitzen der Berge noch im
Lichte der untergehenden Sonne erglühen Auch dieſe Bilder ſind in
foloriſtiſcher Beziehung fein empfunden Recht einfach und anſpruchslos
in der Farbe erſcheint Robert Randners Straße auf der Oberbayriſchen
Hochebene und doch kann dieſes Bild den beſten Leiſtungen zur Seite
geſtellt werden denn der Künſtler hat das etwas ſpröde Motiv einer von
den Herbſtſtürmen entblätterten Lindenallee in großartiger Weiſe maleriſch
zur Darſtellung gebracht

Ein Paar herrliche Bilder die jedem Salon zur Zierde gereichen
würden ſind ferner die beiden Thierbilder von Anton Braith Auf der
Ziegenalm und Neckerei Jn dem erſten Bilde verſetzt uns der
Künſtler in die tiroler Berge auf eine hochgelegene Ziegenalm auf
welcher ein Hütejunge ſeine Heerde weidet Jm Vordergrunde iſt eine
Sennerin beſchäftigt die Ziegen zu melken Jn dem anderen Bilde hat
der Künſtler von der Weide heimkehrendes Rindvieh dargeſtellt Eine
Kuh hat neugierig den Kopf nach einem Kätzchen welches auf einem Holz
ſtoße ſitzt erhoben das dieſe Neugierde durch einen wohlgezielten Schlag
auf die Schnauze des Störenfriedes ſtraft Jn beiden Bildern ſind Land
ſchaft und Staffage meiſterhaft behandelt Eine recht beachtenswerthe
Arbeit iſt ferner die Schweizeralpe von Wilhelm Frey ſowie Auf
Hüttenjagd von Joſef Schmitzberger An dem letzteren Bilde wird jeder
Waidmann ſeine wahre Freude haben Auf einem Stoppelfelde über dem
die Gluth eines Spätſommertages lagert ſitzt als Lockvogel der Erbfeind
aller Vögel ein ſtarker Uhu auf welchen ſoeben mit griffbereiten Fängen
ein Buſſard herniederſtößt Er wird aber ſeine Kühnheit ebenſo wie der
am Boden liegende Rabe mit dem Leben bezahlen müſſen denn der

des in der Hütte verborgenen Schützen iſt ſchon auf ihn ge
richtet

Auch das Porträt iſt wie ſchon geſagt wurde in einigen recht tüchtigen
Leiſtungen vertreten Einen der erſten Plätze dürften wohl die beiden
Kinderbilder von Rettig beanſpruchen Der Fratz und Kuckuck jeden
falls die Kinder des Künſtlers ſind ſo friſch und humorvoll aufgefaßt
daß es eine wahre Freude iſt dieſe ſchelmiſchen Geſichtchen zu betrachten
Ebenſo iſt die Ballſtudie namentlich in techniſcher Beziehung eine ganz
hervorragende Leiſtung zu nennen Recht beachtenswerth iſt ſerner Das
Lied von Georg Jauß Die beiden Figuren der Flötenbläſer und der
in Erinnerungen verſunkene Greis ſind meiſterhaft aufgefaßt und wieder
gegeben Das Bild iſt vielſagend und inhaltsreich ohne eine ganz be
ſtimmte Deutung zuzulaſſen

Es konnten leider nur einige Bilder an dieſer Stelle erwähnt werden
obwohl noch manches Gute erwähnenswerth geweſen wäre es ſei darum
jedem Kunſtfreunde nochmals beſtens empfohlen die intereſſante Aus
veyeeg die noch bis zum 1 Mai hier ſein wird ſelbſt in Augenſchein zu
nehmen

Aus dem Geſchäftsderkeohr
Die Kölniſche Unfall Verſicherungs Aktien Geſellſchaft in

Köln konnte heute in der Einzelverſicherungsabtheilung Verſicherung gegen

Unfälle aller Art bereits die 150000ſte Police ausſtellen jedenfalls der
beſte Beweis für die äußerſt günſtige Aufnahme die die erwähnte Ver
ſicherungsart vermöge ihrer Zweckmäßigkeit beim Publikum findet Die
Bereitwilligkeit der Geſellſchaft ſich den Wünſchen der Verſicherungſuchenden
in weitthunlichſter Weiſe anzupaſſen die Vorzüge ihrer Bedingungen und
die anerkannte Coulanz bei der Regulirung von Schadenfällen berechtigen
zu den beſten Erwartungen für die gedeihliche Entwickelung dieſes überall
bekannten und ſich der größten Sympathien erfreuenden Jnſtituts

Pferdelotterie zu Magdeburg Mit dem XI Magdeburger
Pferdemarkt für beſſere Gebrauchs und Luxuspferde welcher in der Zeit
vom 19 bis 22 Mai d J in Magdeburg auf dem kleinen Cracauer
Anger ſtattfindet iſt auch in dieſem Jahre eine große Verlooſung ver
bunden Zur Ausſpielung gelangen u A eine hochelegante Equipage
mit 2 complet geſchirrten edlen Pferden i W von 6000 Mk eine eleg
Equipage mit zwei complet geſchirrten Pferden i W von 4000 Mk ein
eleg Jagdwagen mit 2 complet geſchirrten Pferden i W von 3000 Mk
ein einſpänniger Stadtwagen mit Pferd i W von 2000 Mk ein ein
ſpänniger Feldwagen mit Pferd i W von 1500 Mk Ferner 20 edle
Pferde darunter belgiſche Stuten im Geſammtwerthe von 20000 Mk
25 Fahrräder Pneumatic Rover nur erſtklaſſige Fabrikate und 2250
ſonſtige werthvolle Gebrauchs und Wirthſchaftsgegenſtände Reit und
Fahr Utenſilien im Geſammtwerthe von 60000 Mk Das Loos koſtet ein
ſchließlich Reichsſtempel 1 Mk Der Vertrieb der Looſe iſt Herrn
H Semper in Magdeburg Breiteweg 44 übertragen an welchen ſich
Theilnehmer und Wiederverkäufer wenden wollen

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

5 Ziehung der 4 Klaſſe 198 Kgl Preuß Fotterie
Vom 22 April bis 14 Mai 1898 Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
27 April 1898 nachmittags
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226 W 55 65 352 546 75 683 87 18017 f300 81 182 243 431 796 9657 10065

300 77 300 654 717 68 805 19 38
20154 232 519 610 756 819 31 97 905 1500 21151 273 646 766 984 97

22134 64 290 319 466 76 538 675 850 957 28332 92 587 75 907 92 1500
24035 41 300 142 59 240 327 59 79 427 94 576 641 736 931 56 95 23465 77 566
651 65 725 55 65 808 19 26005 70 157 271 508 52 7224 52 84 989 27128 68 452

531 846 969 280568 125 61 241 313 517 711 807 46 29088 212 642 60 92 868 928
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Capes

Regenmäntel
Blousenhemden

Jupons
werden zu ausser gewöhnlich
billigen Preisen verkauft
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Halle a Leipzigerstr
Part I u II Etage
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300 724 39 84 819 35 188215 63 564 632 72 79 766 189058 72 136 55 205 18
410 641 783 3000 832 42

190111 56 260 307 500 48 500 659 891 988 191099 499 659 718 23 94
846 300 75 192263 381 446 70 537 627 831 911 1500 17 193228 44 78 379
497 802 17 25 300 66 903 73 194002 56 1500 79 122 28 61 219 38 82 84 97
504 695 300 96 750 61 837 94 195044 114 271 73 365 519 859 196038 45 49
78 142 48 50 213 300 27 397 434 43 572 94 629 975 197035 42 127 62 85 226
300 342 599 3000 673 734 846 73 951 309 198005 42 98 146 336 540 907

199039 76 88 237 314 405 529 680 85 881 927 31
200141 273 577 767 845 300 944 201405 529 754 990 202096 392 587 696

711 801 500 2030961 243 116 33 567 996 204150 300 83 270 354 449 30021
590 634 89 720 34 94 863 205104 244 621 41 833 55 99 206079 137 9
323 840 57 58 61 207089 129 260 424 37 672 793 904 50 1500 208180 310 39
515 18 24 83 708 97 918 23 209071 83 173 756 913 16

210012 94 104 48 212 30 500 304 80 517 850 75

1500

970 90 211 061 88 384
499 616 712 80 948 50 89 212181 457 634 625 725 213025 3000 303 72 576
905 66 214074 191 217 72 94 589 629 62 701 486 215180 8000 277 501 75 659
743 51 5965 90 93 902 216129 337 43 45 511 689 783 93 3000 816 26 926 217072
81 213 300 65 76 1500 85 308 534 94 601 61 771 300 857 911 218268 445
589 618 68 97 739 806 38 249067 102 60 234 44 442 533 613 45 766 87 881

220919 157 315 3000 31 478 300 785 96 812 221115 552 80 624 780
963 222016 61 93 349 576 768 847 917 223159 206 373 491 780 935 224095
229 74 362 3000 468 618 717 64 803 78 3000 225126 44 68 78 270 491 561

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 2 zu 200900 2 zu
150000 2 zu 100000 1 zu 75000 2 zu 50000 8 zu 30000 17 zu 15000 43 zu 10000
79 zu 5000 1094 zu 3000 1166 zu 1500 1274 zu 500 Mk



e

S

Seite 10 Sonnabend
Hertha s Walpurgisnacht

Novellette von P Grabein
Nachdruk verboten

Die kleine Sonntagsgeſellſchaft war wie üblich beim Oberförſter ver
ſammelt und die Unterhaltung war im beſten Zuge als Jemand die
hochbedeutſame Entdeckung machte daß heute ja gerade der erſte Mai ſei
Dieſer Umſtand zu dem noch der andere hinzutrat daß dieſer Tag gerade
auf einen Sonntag fiel gab dem jüngeren Theile der Geſellſchaft Anlaß
zu allerlei ſcherzhaften Bemerkungen Man erinnerte ſich an den ganzen
romantiſchen Spuk der Walpurgisnacht und meinte daß heute ein Sonn
tagskind wohl ganz beſonders merkwürdige Dinge zwiſchen Mitternacht
und dem erſten Hahnenſchrei müßte erleben können Bei dieſer Bemerkung

fiel es dem ausgelaſſenen Töchterlein des Oberförſters Fräulein Hertha
ein daß ſie an einem Sonntag zum erſten Mal ihr vorwitziges kleines
Näschen in die Welt geſteckt hatte und ſie erklärte ſich daher für abſonderlich
berufen heute noch Wunderdinge zu erleben So kam das heiter ſchwirrende

Geſpräch der jungen Welt allmählich auf allerlei Spukgeſchichten die man
mit angenehmem Gruſeln dicht zuſammengerückt anhörte Dabei war es
dem jungen Doktor Bormann gar nicht ſo unangenehm daß ihm ſich
zuweilen Fräulein Hertha die er ſchon längſt in ſein Herz geſchloſſen und
die auch ihn wohl nicht ungern ſah zuweilen mit einem leiſen Aufſchauern
anſcheinend unbewußt ſchutzſuchend näherte und ſogar duldete daß ſeine
Hand beruhigend ihr Händchen drückte

dige ſchöne gruſelige Geſchichten wußte der Kandidat vom Schloß
zu erzählen der ſeiner Zeit um die rhätroromaniſchen Dialekte zu ſtudiren
ſich ein Jahr lang in Graubünden herumgetrieben hatte und in dieſem
Klima für Spitzbuben wie er es nach Schillers Räubern als literariſchwohl beſchlagener Mann ſcherzhaft nannte allerlei abenteuerliche Dinge

geſehen und gehört haben wollte Namentlich mit einer Geſchichte erregte
er größte Senſation bei ſeinem dankbaren Publikum Da hatte es ſich
nämlich in einem einſamen Gebirgsdorfe begeben daß zur Zeit der Heu
mahd oben auf den Almen ein Junge der auf einer ſehr abgelegenen
Bergwieſe gemäht hatte dort zur Nachruhe in einen alten halbzerfallenen
Ziegenſtall gekrochen war während die anderen Leute weiter unterhalb in
einer Sennhütte ſchliefen Mitten in der Nacht waren nun dieſe durch
Schreien und Klopfen aus dem Schlaf aufgeſtört worden und ſie fanden
vor der Thür den Jungen der halbtodt vor Schrecken und Aufregung
war es war ihm etwas Furchtbares begegnet Er war plötzlich auf
gewacht in ſeinem einſamen Schlupfwinkel weil es ihm ſo war als ob
er ein Geräuſch hörte Und richtig im Mondſchein der zur offenen
Stallthür hereindrang ſah er eine meuſchliche Geſtalt die auf dem
Boden kauerte und mit verſtörten Blicken im Heu mit haſtigen Be
wegungen ſuchte Er glaubte auch das Geſicht der Erſcheinung zu er
kennen es ſah aus als wäre es der alte halbverrückte Holzknecht Anſelmder drunten im Armenhaus der Gemeinde ſein Gnadenbrot aß
Voller Entſetzen hatte er aufgeſchrieen da war der Spuk plötzlich ver
ſchwunden ihn aber hatte es nicht länger droben gelitten und noch halb
beſinnungslos vor Angſt war er bergab hgukn Die Leute beruhigten

den Jrße ſo gut es ging Doch wer ſchildert ihr Grauen als bald
darauf die Magd welche ihnen ihr Eſſen aus dem Dorf herauftrug ihnen
die große Neuigkeit meldete daß in der verwichenen Nacht der Anſelm
Jenatſch der Armenhäusler geſtorben ſei Auf ſeinem Todtenbett hätte
er dem Herrn Pfarrer ein grauſiges Verbrechen gebeichtet Vor bald
40 Jahren hatte er droben in dem verfallenen Ziegenſtall einen ver
irrten bei ihm zur Nacht gebliebenen Reiſenden ermordet und beraubt
und dann in den nahen Abgrund geworfen Die Leute ſtellten feſt daß
der Anſelm juſt um dieſelbe Stunde verſchieden war wo der Junge oben
am Ort der That die ruheloſe Erſcheinung geſehen hatte

Mit dieſer gruſeligen Geſchichte hatten die jungen Leute noch nichtgenug der mit den Hrtsſagen ihres Walddorfs wohl vertraute Kandidat
mußte ihnen noch mehr erzählen und berichtete ſo auch von der Fahrt
einem unheimlichen Spuk der ſich hier von Zeit zu Zeit zeigen ſollte
und den der alte Nachtwächter Petermann leibhaftig erſt noch vor ein paar
Jahren geſeden haben wollte Da war in dunkler Nacht drüben aus
dem Wald eine feurige Kugel gekommen war quer über den Thalgrund
und den Bach hinweg auf das Dorf zu gerollt und dann auf der
Chauſſee blitzſchnell und mit donnerndem Gepolter durch den Ort hin
durch geſauſt Er hatte ſich aber noch ſchnell in eine Seitengaſſe retten
können denn ihm war wohl bekannt daß wer die Fahrt aus nächſter
Nähe anſah es ſollte ein zauberhafter Wagen mit einer geheimniß
vollen Frauengeſtalt drinnen ſein mit einſteigen mußte und niemals
wiedergeſehen wurde

Schließlich kam man noch auf die Sagen der Walpurgisnacht im Be
ſonderen zu ſprechen und eines der jungen Mädchen theilte den alten
Aberglauben mit daß wer in dieſer Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr an die
Kirche auf dem Friedhof draußen gehen und mit einem Licht durchs
Fenſter in den dunkeln Raum des Gotteshauſes hineinleuchten würde
drinnen die Erſcheinung des zukünftigen Geliebten erblicken könnte
Fräulein Hertha die ſich in eine ſehr abenteuerluſtige Stimmung hinein
phantaſirt hatte erklärte nicht übel Luſt zu haben einmal ſolch Orakel
zu verſuchen Der Umſtand daß Doktor Bormann wie ſie meinte in
ſehr pedantiſcher Weiſe ihr eine Vorleſung über die Unbeſonnenheit ſolcher
ſchlechten Scherze hielt beſtärkte ihr kleines Trotzköpfchen nur noch mehr
in dieſem Vorſatz Je mehr der junge Arzt in ſie hineinredete deſto
lebendiger ward in ihr der prickelnde Wunſch ein ſolches reizvolles Aben
teuer zu beſtehen Zwar ſprach ſie nichts mehr davon aber als ſich die
Geſellſchaft um die zehnte Stunde trennte ſtand bei Fräulein Hertha der
kühne Entſchluß feſt der Kirche heute einen minerndächigen Beſuch ab

zuſtatten

Als das abenteuerluſtige Oberförſterstöchterlein kurz nach Mitternacht
ſich heimlich aus einem Hinterpförtchen ſtahl und nun auf die nächtliche
ſtille im bläulichen Mondſchein wie ausgeſtorben d daliegende Dorfſtraße hinaus
trat durchrieſelte ſie doch ein etwas unheimliches Gefühl Sie verſuchte dahermöglichſt bald den alten Petermann den Nachtwächter zu finden der ſie

wie ſie ſich zurechtgelegt hatte zum Kirchhof begleiten ſollte Aber all
ihr Suchen war umſonſt des Dorfes treuer Hüter der gewiß in irgend
einer warmen Ecke den Schlaf des Gerechten ſchlief war nirgends
zu finden Sollte ſie umkehren Einen Augenblick ſtand ſie zaudernd da
doch dann ſchritt ſie tapfer weiter Nein der Doktor der böſe alte
Pedant ſollte nicht Recht behalten ſie wollte ihm morgen triumphirend
zeigen wie kouragirt ſie geweſen und daß ihre Nerven nicht ſchwach ſeien
Alſo nur vorwärts Das blonde Trotzköpfchen feſt in das ſchützende warme
Tuch gehüllt ſtürmte Fräulein Hertha auf ihr Ziel los Bald lagen die
letzten Häuſer des Dorfes hinter ihr Nun kam der Anger und dahinter
leuchteten Mauer und Thurm des Gotteshauſes aus dem Halbdunkel her

vor Wie ihr aber doch das tapfere Herzchen pochte als ſie nun an der
Eingangspforte zum Friedhof ſtand durch deren Gitter ihr die weißen
Kreuze und Gedenktafeln ſich don den dunklen Grabhügeln geſpenſtiſch
abhebend ſo ſeltſam und ſchauerlich entgegen ſchimmerten Faſt wäre ſie
nun doch noch umgekehrt aber nochmals kam ihr der alte Trotz wieder
und im nächſten Augenblick flog ſie wenn auch mit zitternden Knieen zur
Kirche hinüber weder nach rechts noch nach links ſchauend Aengſtlich
preßte ſie ſich wie Schutz ſuchend dicht an die Mauer des Gebäudes
während ſie mit fliegenden Händen das mitgebrachte Licht zu entzünden
ſuchte Endlich war es gelungen und nun alle ihre Energie zu
ſammennehmend hob ſie die Kerze zum Fenſter hinauf und wandte
die Blicke in das dunkle Jnnere des einſamen Gotteshauſes hinein Es
war nur ein halber eiliger Blick aber er genügte um ihre aufgeregte
Phantaſie zu erhitzen Der fahle Mondſchein trieb in dem dämmerigenRaum ſein ſpukhaftes Spiel und ſie fühlte nicht mehr die Kraft in ſich

dort mit Ruhe hineinzuſehen Aber ſie hatte ja auch ihren Zweck erreicht
und ſo eilte ſie denn in fliegender Haſt aus dem Friedhof hinaus und
über den Anger der Straße wieder zu doch ſie wagte nicht bei ihrem
Lauf ſich umzuſehen es war ihr als verfolgten ſie allerlei Spukgeſtalten
der alte verrückte Holzknecht mit den verſtörten Blicken und den ruhelos
ſuchenden Händen und dann wieder die geheimnißvolle Fahrt jenesunheimliche geſpenſtiſche Gefährt So ſtürmte denn Hertha vorwärts
die Blicke ängſtlich vorausſchickend wie weit der Weg wohl noch ſei
Doch halt was war das Da drüben am Waldſaume war
da nicht eben ein Licht aufgetaucht Ja gewiß da war es ja
ſchon wieder Was war es nur Dort drüben jenſeits des
Grundes ſtand kein Haus auch von einem Wagen konnte es nicht her
rühren denn über m Bach führte nur ein ſchutaler Fußſteig am Wald
entlang Und doch ein Licht da Und es kam näher und näher offenbar
gerade über den Thalgrund hinweg hier auf die Chauſſee auf ſie zu
Aber was um Himmels willen war denn dieſes geheimnißvolle mit
unheimlicher Geſchwindigkeit herannahende Licht Da ſchoß es ihr plötzlich
mit furchtbarer Gewißheit in s Hirn die Fahrt Ja ja es warnichts anderes Der grauenhaite Spuk nahte ſich ihr die Leute hatte

General Anzeiger
alſo recht die ihn hier ſchon manchmal haben wollten Um Gott
Nur weg Sie wollte fliehen aber der Anblick des mit raſender Ge
ſchwindigkeit herannahenden Spuks bannte ſie wie feſtgewurzelt an Ort
und Stelle Ha jetzt war es nur noch wenige hundert Schritte von ihr
entfernt doch nun war es zu viel für ſie Mit einem gellenden Auf
ſchrei ſank Hertha ohnmächtig nieder
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Am anderen Tage ſetzten zwei große Neuigkeiten das Dorf in nicht
geringe Aufregung Nachtwächter Petermann hatte wieder einmal ganz
gewiß er beſchwor es bei ſeiner Seligkeit die Fahrt eſehen und es
mußte auch einem verſpäteten Wanderer draußen vor m Dorf das Leben
ekoſtet haben denn er hatte einen entſetzlichen gellenden Hilfeſchrei gehörtMehr wußte er nicht zu melden denn er hatte ſich h verkrochen

um nicht ſelber dem Spuk zu verfallen Die andere große Neuigkeit war

daß Doktor Bormann ſich mit Oberförſters Hertha verlobt hatte Das
wußten die guten Leute aber nicht wie es gekommen

Daß der Doktor auf ſeiner Heimkehr von einem nächtlichen Kranken
beſuch drunten am Wald in der Grundmühle auf ſeinem Fahrrad kurz
vor m Dorf als er gerade vom Wieſen Fußſteg her in die Chauſſee einbog
einen lauten Aufſchrei vernommen und Fräulein Hertha auf der Landſtraße
ohnmächtig liegen gefunden hatte ebenſo wie das was darauf bis zu der
glücklich und ohne Aufſehen bewerkſtelligten Heimbringung der kleinen
Abenteurerin in s Elternhaus erfolgt war blieb das Geheimniß des glück
lichen Brautpaares

6 Ziehung der 4 Klaſſe 198 Kgl Preuß Fottericn
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Nr 100 Sonnabend

Permanente ort Ausſtellung
99

W en eu
Ding für

jeden Radfahrer

Aniversal
Scweaters
mit abnehmbarem Kragen

D R G M 75875
Außerordentlich Praktiſch

da je nach der Witterung mit
oder ohne Kragen zu tragen

I BGBtrſter Schnh gegen
S Ueberhihung u Erkültung

Zu haben bei e

ubhiusBache

Leipzigerſtr 12 Halle a S

O billiger
i

Ausverkauf
Kl Ulrichſtraße 194

Kinderwagendecken S
S Posamenten 2S Sohleier sS SpitzenS Bänder cSohürzen 2

Kl Ulrichſtr 1921

Sonnen s9 WKinder Sehirme
in Halbſeide ſchottiſch c von 1,25 2
an in größter Auswahl empfiehlt die Z

ächirmfabrik von
L M Werkmeister

Leipzigerſtraße 16 S
969909800

linolum
einfarhbig und gemustert

Länoleum
Granit durchgehend

Länoleum
Blumen u Parkettmuster

durchgehend
Grosser Bezug inan Waggonla dungen en

daher
D G reiche Auswahl G

hillige Preisen
Gr Ulriohstr I1

am Kleinschmieden,

ch

AbraumSteinknack
zum Ausbeſſern der Feldwege geben
jetzt auch in größeren Poſten gratis ab
Reinsdorfer Steinbrüche

b Landsberg
Hochfeines ſelbſtgenochtes füſes

Anleitung
zur Verpackung und Verſendung von Pflanzenmaterial welches mit der

San José Schildlans behaftet iſt
Die Verſendung von Pflanzenmaterial einſchließlich Obſt und Obſtabfälle welches

mit der San José Schildlaus behaftet iſt ſoll nur behufs Verwendung für wiſſen
ſchaftliche Zwecke oder zu Kontrollunterſuchungen erfolgen und iſt nach aßgabe der
folgenden Beſtimmungen zu bewirken

Das zu verſendende Pflanzenmaterial iſt in feſtverſchloſſene Blechbüchſen oder Glas
behälter zu verpacken Die Blechbüchſen oder Glasbehälter ſind alsdann von Holzwolle
oder ähnlichem Verpackungsmaterial umgeben in dichtwandigen ringsum feſt geſchloſſenen
Kiſten oder Gebinden von Holz derart unterzubringen daß eine Verſchiebung während
des Transports nicht erfolgen kann Bei Material welches in einer Flüſſigkeit FormolWeingeiſt oder dergl konſervirt iſt muß das Verpackungsmaterial Hölzndie oder dergl

ſo reichlich ſein daß bei einem Zerbrechen der Glasgefäße der geſammte flüſſige Jnhalt
aufgeſogen wird ohne die äußere Hülle zu durchdringen

Bei der Behandlung infizirten Materials iſt die größte Sorgfalt darauf zu ver
wenden daß keine Theile aus dem Unterſuchungs oder Verpackungsraum verſchleppt
werden Es empfiehlt ſich daher eine angefangene Verpackung thunlichſt ohne Unter
brechung zu Ende zu führen

Die Sendungen ſind durch Anlegung von Plomben oder Anbringung haltbarer
deutlich erkennbarer Siegelabdrücke dergeſtalt zu verſchließen daß ihre Oeffnung nicht un
bemerkt erfolgen kann

Der Empfänger der Sendung hat dafür Sorge zu tragen daß das geſammte
Umhüllungs und Verpackungsmaterial inſoweit nicht nach der Art der Verpackung jede
Berührung mit dem infizirten Jnhalt der Sendung ausgeſchloſſen war alsbald verbrannt
oder in anderer Weiſe unſchädlich gemacht wird

Vorſtehende Anleitung wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a den 22 April 1898

Die Polifei Verwaltung
Bekanntmachung

In nächſter Zeit findet in hieſiger Stadt die für dieſes Jahr vorgeſchriebene
Maaß und Gewichts Reviſton unter Zuziehung eines Aichmeiſters ſtatt

Die Gewerbetreibenden werden hierauf mit dem Hinweiſe auf
merkſam gemacht daß die bei dieſer Reviſion etwa vorgefundenen unvorſ riftsmäßigen
Maaße Waagen und Gewichte beſchlagnahmt und die Eigenthümer derſelben in Strafe
genommen werden

Jm Jntereſſe dieſer Gewerbetreibenden kann deshalb nur empfohlen werden die
Gewichte c möglichſt bald einer gichamtlichen Prüfung unterziehen zu laſſen

Halle a den 12 April 1898
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den StadtbezirkHalle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Fe

heimen Sanitätsrath Dr Riſel
in dem Turnſaale der Mittelſchule Oleariusſtraße 7

und zwar
vom 30 April bis 30 Juni d Js

Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhr
vom 1 Juli bis 30 September d Js

t Mittwochs Nachmittags von 3 bis 4 Uhr
att

Dieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1897 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Impflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
j age dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder bezw
Pflegebefohlenen durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hierdurch unter
Hinweis auf die in S 14 Abſ 2 des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten
bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern
bezw Pflegebefohlenen in den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen
oder die Befreiung von der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen

Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre im Jahre 1897
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privatärzte
impfen laſſen wollen werden hierdurch aufgefordert bis längſtens zum 30 September
d J die erforderlichen Jmpfungen ausführen zu laſſen

Halle a den 15 April 1898
Der Magiſtrat Staude

Brkanntmachung
Der am 9 December 1854 zu Merſeburg geborene Arbeiter Hermann Zittling

ſorgt nicht für ſeine Kinder Vornamens Paul und Mar ſodaß für dieſelben ein Pflege
geld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines
Aufenthaltsortes

Halle a den 25 April 1898
Die Armen Direktion

J PütterAusſchreibung
Die Herſtellung der Gasleitung im Erweiterungsbau der Volksſchule an

der Hermannſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 2 Ruai Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 27 April 1898
Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Herſtellung der Waſſerleitung im Erweiterungsbau der Volksſchule

an der Hermannſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 2 Mai Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen
auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden könnenPflanmeumus pro Pfd 30

empf Gust Vrledrteh Härgaſſe
Halle a den 27 April 1898

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 April Seite 11
Julius Bacher

Halle Leipzigerſtr 12

Complette Ausrüftungen für Radfahrer Ruderer Turner und Athleten

Amtliche Bekanntmachungen rBekanntmachung eng
Bei der unter Nr 890 unſeres Geſell N ormalaſeereg ters eingetragenen Handelsgeſell

rin Unterkleidung
geh eggeee as Strümpfe
Halle a den 33 April 1898 5Socken

Handsechuhe

Strickgarne
Schweisswolle

Gorsets

Königl Amtsgericht Abth 1

nur gute dauerhafte Qualitäten zu

Bekanntmachung

bekannt niedrigſten Preiſen

Bei der unter Nr 33 unſeres Genoſſen

Julius Bacher

ſchaftsRegiſters eingetragenen Genoſſenſchaft
Allgemeiner Conſum Verein zu Cröll
witz bei Halle a/S eingetragene Ge
noſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht iſt
heute eingetragen An Stelle der aus dem
Vorſtande ausgeſchiedenen Ernſt Richter
und Wilhelm Preußer ſind Otto
Winter und Friedrich Stolle beide in
Cröllwitz gewählt

Halle a den 22 April 1898
Königliches Amtsgericht Abth 1

Halle a Leipzigerſtr 12

Kartoffeln
Frühblane Magnum hbonum

Saxonia Welkersdorfer Neuſtädter
Ganz beſonders mache auf eine große

Sendung hochfeiner F Blaßrother
aus Sandboden aufmerkſam

S Herdan

e w n tFernſprecher r 51 alloren KaffeeKefir Milch W Bitte Gratis Muſter zu fordern
Jch garantire dafür daß ſelbiger zur

Hälfte aus echtem guten Kaffee und primaDieſe vorzügliche Mahrungsmilech w J
für Blutarme und Magenleidende nur

Surrogat beſteht vorzüglich ſchmeckt und
dadurch beſſer und weil z PfundW Landwehrftr 20 zu haben be

Zreid s Milchhalle nur 55 Pfg eofet auch

Imnppfo billiger iſt als andere Sorten
RurOriginalpackunghetrerete

jeden Dienstag von 4 Uhr

Dr Zauseh
Hall Kaffee u Cacao Verſand Geſch

Otto Bornschein t

Kleingeſchnittenes Hrennholz
in Körben u Fuhren desgl

Brüderſtr 3

Sägrſpäne zum Ränufern
Oberröblinger Hrikets

empfiehlt

Otto Wraue
Zimmermeiſter Holleben

Kinder diskreter Geburt
Erziehung gegen mäßige Vergütung bei
ſtrengſter Diskretion Offert befördern unt
M O 230 Haasenstein 4 Vogler

A Bertin S W 19 er

Dankſagung
Mein Kopfhaar fiel mir plötzlich ſtark

aus ſodaß ich ſchon beinahe kahlköpfig war
Da wurde mir in meiner Noth gerathen
mich an den berühmten Haar Specialiſten
Herrn F Kiko in Herford zu wenden
Dies befolgte ich und hielt mich genau an
ſeine Vorſchriften in einigen Tagen konnte
ich zu meiner Freude ſchon wieder ſtärkeres

Haar auf den kahlen Stellen ſehen jetzt
bin ich wieder im Beſitz meines vollen und
ſchönſten Haarwuchſes Jedermann mit m
licher Plage rathe ich ſich ſofort an denſelben
zu wenden Proſpekte ſendet er umſonſt

Anton Bender Gaſtwirth
v h 4 Bec e een h v kJ a

finden eine

Goncurswwagren Aus
Königstr 18werden in großer Auswahl zu Taxpreiſen abgegeben

Barchente Bettzeuge Hemdentnuch Kattune Gaze Strum pf
Wolle Kinderschürzen, Handschuhe Hauben Wollwaaren

ſowie Artikel zur Schneiderei
Von früh 10 bis 12 Uhr und Nachm von 3 bis 6 Uhr

Nur kurze Zeit De
n enPrachtvolle Tatelkrebse

Frische Horcheln Salatgurken Waldmeister Ananas
Blut u Messinga Apfelsinen

o Zarte Hatſesheringe 0
Astrachan und Uralcaviar

Geräuch Rhein u Weserfacohe ElbaaleStörfleisch Flundern Bücklinge und Sprotten
Sämmtliche feineren Fleisch o Wurst WVaaren

t Sprengel G Rink e
0Bekanntmachung

Die Königliche Univerſitäts Poliklinik für Zahn Krankheiten
Direktion Privatdozent Dr med Koerner Domplatz 1 Erdg rechts

hält während des Sommerſemeſters 1898 die polikliniſche Sprechſtunde täglich außer
Sonn und Feſt gen von 9 Uhr Vorm ab

Annahme der Patienten welche künftliche Zähne wünſchen zu derſelben Zeit
Füllen der Zähne Montag bis Freitag Nachm von 4 Uhr

Operative Eingriffe ſind koſtenlos im Uebrigen iſt folgender Tarif feſtgeſetzt
1 Füllen eines Zahnes ausſchl Gold 2 Mk
2 desgl in Gold3 Kautſchukplatte mit 3 Zähnen

jeder weitere Zahn 2 Mk mehr

von 3 Mk ab
4 5 und 6 Mk

4 Lachgas Narkoſe 2 Mk5 Einfache Gebiß Reparaturen 1 Mk
6 Belegen eines Zahnes mit Metall 1 Mk

Halle a den 30 April 1898
Der Kurator der Univerſität

Der Stadtbaurath Genzmer gez Sohrader
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Seite 12 Sonnabend
Man beeile den Ankauf eines Metzer Dombaulooses

Schrödel Simon Halle Gr Ulrichstrasse 50 und A W Hartmann Gr Ulrichstrasse 51

Rühben gut eDas der Landbank Berlin gehörige in der Provinz
Poſen belegene Rübengut Murczyn ig zu veraufen

Murczyn liegt etwa 4 Km Chauſſee von der Kreisſtadt
7minm Kegierungsbezirk Bromberg Jn Zuin ſelbſt Bahnhof Zucker

fabrik und Molkerei Eine Rüben und Güterbahn führt durch den

größten Theil von Murczyn die ſchifbare Nete iſt

etwa 8 km entfernt eMurczyn hat eine Größe von 370,49,10 Hektar etwa 1480

Morgen befindet ſich in beſter Kultur hat ſehr gute Gebände
und ſind für dieſes Jahr etwa 20 Morgen zum Rübenbau vorbereitet

z Preisforderung 360,000 Mk
Jede nähere koſtenloſe Auskunft ertheilt die Guts

J verwaltung Murczyn bei Zuin ſowie Herr Kreistarator
4 Henke in Labischin als auch die

Landbank Berlim W
Behrenſtraße 4344

daß die Maifeier der ſocialdemokratiſchen Partei am nächſten
Sonntag auf der dem Herrn Fiegeleibeſitzer Franz Sonnemann
Ammendorf gehörigen Wieſe ſtattfindet welche derſelbe zu
dieſem Zwecke an obige Partei verpachtet hat

S Vorräkig in allen Buchhandlungen e

on Seiten Kl Folio
J Stimmungsvoll

S Alle Feſte des Jahres
und der Familie be

rückſichtigend

e etc Das Beſte aus dem
MußſkaliſchSchönen

e Reich Mustriert
Sleg geb j0 Wark

Das Dadeim ſagtr n äc Wir haben es hier mit einemGeſchenkbuch allererſten Raeeeeeeeeeneeeenie n nung e thun die vornehme
Famikc in derebüsrkegetrteben eeher r h beiſpielloſe Reichhaltigkeite nnd die außerordentliche Bedeutung

T h die dieſem in ſeiner Art einzig dad Abu 2 2 ee e i ſtehendem Werk kommt werdent 7 t S m datd die Stellung eines
en en Familienr t n erru haben eines lieb 7e

2 Hermann Hillger Verlag Berlin

Stets

neueste
Muster

Grösste

Auswahl

Billigste Preise
Grosses Lager in Garcläünen weiss und eréme

ouleaux und Rouleauxkanten
Wachs und Ledertuchen Läuferstoffen

La Schulze lauchstäcdtt
m re 30 t h 5 J 2 F J
I Otto Schultz

e Halle c Leipzigerſtr 90 II
Nanufactur Leinen u Baumwollwaaren

e Hemden u Schürzen Fabrik e
Großes Fager aller Sorten Tücher

W Für Wiederverkäufer vortheilhafte
Bezugsquelle

öbelfuhren jeder Art beſorgt billig Pianinmos vermiethet billigſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 April Nr 100für X 30 Pl ar Miederum Komwen 6261 Geldgewinne zur Ausspielung
Haupttreffer 50,000 Mk 20,000 Mk 10,0 00 Mk u s w Metzer Dombau Geldloose à 3,30 Mk Porto u Liste 20 Pf extra versendet F A Schrader Haupt Agentur Hannover Gr Paokhofstr 29

Für Kaffertrinker
AnkerCichorien

iſt vorzüglich ſchmackhaft

anregend nahrhaftbekömmlich

rein
löslich

ergiebig ſparſam billig

der beſte KaffeeZuſatz

Dommerich C0o
Magdeburg

zahbleieh wenn mir nach
wiesen wird dass ich

d Mark don
i Anfertigung dieses

Annoncen Clichés nicht
die einzigste u erste
HarmonikafabriKation in Neuenrade

habe Meine an DBeganz
und Soliditäs unüber
troffenen Concert Zug

Harmonikas mit den von mir neu erfun
denen esetzlieh geschützetenTasten ass und Lourtklappenfe dern Kosten mit 10 Tasten 23 Bässen
8theiligen starken Doppelbälgen Ecken
schonern Zuhaltern vielen Nickelbeschligen
starker orgelartiger Musik 35 em höch
in 2 chörig nur noch 5 Mk 3 chörig8 echte G MIl 4 chörig 4 echte
Register 8S MKk 6 chörig 6 echte Reg
I2 e MUlk 2 reihige mit 19 Tasten 4 Bässen
Kosten 10,20 MX mit 21 Tasten II MIImit vorzäglicher Siockenbegleitung
80 Pfennig mehr Verpackung gratis Hoch

W eleg solide Accord
2ithernm mit 6 Manualen
25 Saiten unübertrofren in ihrer herrlichen

2 Hausmusik Kosten bei mir
nur 7 Mnurik und keine 71 e 12 Wie bei
andern 3 manualige nur 6 Mark Nach den

ratis beigelegten berühmten Schulen Kann
eder innerhalb 1 Stunde die herrlichsten
Chorule Lieder und Tünze spielen Katalo
gratis Porto 80 Pfg Garantie Umtause
und tausende Nachbestellungen Kleine
Harmonikas unter 5 Mark liefere eben
falls Man gebe nichts auf Kurze Probe
und kaufe vüur ber der reellen und billigen
Musikinstrumententzrma von

Hermann Severing Neuenrade

Herpinolseife
für Hautkranke

An erkannt beste
Schutz u Heilſeife

Enthält mehrere ſicher wirkende dabei
abſolut unſchädliche Desinfektions
mittel Herpinolſeife iſt eine angenehm

riechende Toiletteseife
Herpinolseiſfe übertrifft alle ſeit
herigen zum Schutze gegen Krankheits
übertragungen u zur Heilung v Haut
krankheiten empfohlenen mediziniſchen
Seifen weil ſie nicht ſpeciell auf einzelne
ſondern generell auf ſämmtliche

Bakterien hemmend einwirkt
Herpimnolseife iſt trotz dieſer eminent
wirkſamen Eigenſchaften äußerſt milde
und wohlthuend im Gebrauch ſodaß ſie
ſelbſt bei empfindlichen Perſonen und
Kindern ohne Bedenken angewandt
werden kann Niemand verſäume daher
mit der Herpinolseiſe einen Verſuch

zu machen

Vorräthig bei
E Walther s Nachf Mvoritzzwinger
Oscar Ballin Albert Schlüter Nachf
in Halle aſs Hauptdepot Apotheker

Oscar Senff Berlin Roßſtr 26
i W

Jede kluge Hausfrau

auft
nur die feinſten Fabrikate

KaffeeEſſenz u Malzkaffee

von Gebr Linde
Dortmund

gen Dr Standke Bremen

eTuberkulose d Hautu fressende Flechten
der Brust der Zunge Fr ebs der Raut

eistenbrüeſten
Urtheile u Berichte von Aerzten des Jn

u Auslands Photographieen kolorirte
Gypsabdrücke vor u nach der Heilung

empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen

e

neS DZ dl d a

55 X 4e W i e

Karl Koch s
Naäahrzwiehback

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewähbrt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erhbältlich in
K Koch s Nährzwiebackfahbrik
Halle a u in allen besserenColonialwaaren und Drogquen

handlungen

Kräuter Thee Rus s Knöterich Polygonum avfe ist ein e Hausmittel bel allen
Erkrankungen d Cuftwege Dieses durch seine wirksamen Eſgenschaften bekannte Kraut gedelht
in einzelnen Districten Russſands wo es eine Höhe bis zu 1Metererreicht nicht zu verweohsein S
J mit dem in Deutschland wachsenden Knöterich Wer daher an Phthists Luftrötiren Bron
chtclt Katarrh Taengenspitazen Affectionen Keh lkopf leiden Asthma Athemnoth
Brustbeklemmung Hasten Heiserkeit Blithusten ete ete leidet namentlich aber der
jenige welcher d Keim z Tengenschrvindaueht in sich vermutet verlange u hereite sich den
Absud dieses Kräuterthees welcher echt in Packet à T Markeb KRrnst Weidemann Lie
benburg a HavZ erhältſich ist rorhurenſm ärztlich Aeusserungen u Attesten gratis

Halleſches Adreßbuch
1898

mit dem Einwohuer Verzeichniß der Vororte
Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz

Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien
Mit einem großen Plan der Stadt Halle

in Farbendruck

e Preis eleg gebd Mark h
Vorräthig in der Expedition des General AnzeigerGr Ulrichſtr 16 Eingang Sachritzſtraße

er

venhten Vihtig für Jedern

Leipzigerſtraße 23
S kommt ein ganzes Lager
J fertiger Herren u Knaben Anzüge

e zum schleunigen Ausverkauf
Preiſe ſind unerreicht billig

mee e ar r S 48ehe e uGerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Eck Wolf gehörigen

Colonial u Wurstwaaren Cigarren
Spirituosen

werden täglich von Vormittags 12 und Nachmittags 7 Uhr im bis
herigen Geſchäftslokale Twingerstrasse El zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peuschel Konkursverwalter
Brauegy eule zu Worms a R

Ausk unentgeltl Die Direktion Lehmann Helbig

g GHO Hammer Bureau für Rechtgsachen

m 3 r3 r 24 3 J ah e r J J

42 Leipzigerſtr 42 von avrl Ott
J Speclalität früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

d

Halle Dachritzſtraſze 11I eraschenuhren glagen deren Entgegnungen Teſtamente

er m mit egwer e eſehie u dergl
oldran werden ſa en ä beſorat10 3 Jahr Garant 10 gemäß beſorg

Be geg Nachnahme Beſt J hüring Landbrot
eparaturen ſowie Roggenſchrotbrot empf

Glas Zeiger Uhrring
Alb Lange Schillerſtr 37 B Döll An der Univerſität 1

arl Booch ar hin i
à 10

Feder einſetzen 1

G Barith Forſterſtr 36

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise

Reise Avise Bach fertigt in kürzester PFrist die

ruckerei W Kutschbach
Sre rerenGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

C

9vq
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